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Bittgesuch Treffpunkt
Vom Bittgesuch Ihrer Zeitschrift
und weiterer in der Altersarbeit
engagierter Organisationen zu-
gunsten der SF DRS-Alters-
Sendung «Treffpunkt» habe ich
Kenntnis genommen. Es freut
mich, dass die Sendung unter den
älteren Menschen auf eine so

treue Anhängerschaft zählen
kann. Ich verstehe dies als zu-
sätzliche Motivation, darauf hin-
zuwirken, dass dem Thema «AI-
ter» in den Programmen des

Schweizer Fernsehens DRS (wie
auch in den anderen Radio- und
Fernsehprogrammen der SRG, für
die ich eine Mitverantwortung
trage) weiterhin der ihm ge-
bührende hohe Stellenwert einge-
räumt wird. Meiner Überzeugung
nach kann dies aber nicht bedeu-

ten, dass eine bestimmte Sende-
form über Jahre hinweg unverän-
dert im Programm bleiben muss.

Ich teile die Auffassung der
Direktion des Schweizer Fernse-

hens DRS, dass gerade die gesell-
schaftspolitische sehr wichtig ge-
wordene Thematik «Alter» nicht
mehr in Magazinen zu Randzei-
ten abgehandelt werden kann.
Aus der Publikumsforschung wis-
sen wir um die relativ bescheide-

ne quantitative Resonanz solcher
Magazin-Sendungen. Der Regio-
nalratsausschuss hat aus diesen
Gründen grünes Licht gegeben
für ein neues Sendekonzept. Ab
Ostern wird die wichtige Thema-
tik «Alter» in die Informa-
tionssendungen «Tagesschau»,
«Schweiz aktuell», «lOvorlO»,
«Rundschau», «Kassensturz»,
«MTW», «Puls», das neue Frau-
enmagazin «Lipstick» und das

neue Sozialmagazin «Quer» inte-
griert, um so die älteren Zu-
schauerinnen und Zuschauer, die
meist noch sehr aktiv im Leben
stehen, besser erreichen zu kön-
nen. Hinzu kommt auf SF DRS
und S Plus das Seniorenmagazin
«Maxi».

• Einmalige Lage am
Sonnenhang mit
Blick über den See in
die Alpen.

CH-6315 Oberägeri, Tel. 042/72 91 11, Fax 042/72 92 21 • Eigener Badestrand -
Bootfahrten

• Hallenbad (28 °C bis 33 °C) - Physiotherapie - Massagen -
Hydrotherapie - Fango - Wickel

• Geführte Wanderungen - Luftbäder am Waldrand

• Ärztlich geleitetes Kurhaus
Krankenschwestern - Nachtwache - Physiotherapeuten

• Alle Diäten möglich - Vollwertkost
Eigenes Gemüse - eigene Bäckerei

Auskünfte und Unterlagen erhältlich bei
Kur- und Ferienhaus Ländli, CH-6315 Oberägeri
Telefon 042/72 91 11, Fax 042/72 92 21

Wir sind davon überzeugt,
dass die gesellschaftspolitische
Herausforderung «Alter» vom
Schweizer Fernsehen DRS mit
dieser Lösung publikumsgerecht
angenommen werden kann. Hof-
fentlich können auch Sie sich
nach Beobachtung des neuen
Sendekonzepts in die Praxis die-

ser Ansicht anschliessen.
Dr. Franz Hagman,
jPraszcIenf Radz'o- und
Ferase/zgenossensc/zfl/f DRS

Wir brauchen keine Zeitlupe
Die «Zeitlupe scheint mir eine
zeitfüllende Unterhaltung zu sein.

Es ist ein rinnendes Bächlein, wie
die Fernsehunterhaltung! Leider.
Ich möchte die «Zeitlupe» kei-

neswegs abonnieren. Das grosse
Problem des grossen «Haufens»
Senioren ist die Beschäftigung
und Tagesgestaltung zum eigenen
Vergnügen. Man hat genug AHV
und kann sich jeden Tag etwas
leisten. Dieses Leben formt die
Menschen zu prächtigen Egoi-
sten. Mein Mann und ich werden

jetzt pensioniert, und vor uns
steht eine grosse Vielfalt von ge-

meinnützigen, helfenden und
natürlich genussreichen Plänen.
Senioren haben in sich ein gros-
ses Kapital an Wissen und Erfah-

rung, und sie sollten dieses Kapi-
tal anwenden. Dafür sollte eine
solche Zeitschrift Anregung ge-
ben. Ein Beispiel: In den Parks
und Adelshäusern in Grossbri-
tannien, die dem National Trust
Fund zur Pflege und Erhaltung
verkauft wurden, gibt es mehrere

Rentner, welche gratis die ver-
blühten Rosen und Blumen ab-

schneiden. Bei uns wird ja nichts
mehr «zuliebe» getan

Frazz S.D.
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